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Bezirksverwaltung West 25.05.2025 

Einrichtung einer adaptiven Beleuchtung des Fuß- und · Radwegs zwischen 
Hafkhorst/Ripenhorst/Rockbusch zur . neuen Ampelanlage an der Bahnunterführung 
Heroldstraße 

Die Bezirksvertretung Münster West möge beschließen: 

Die Stadtverwaltung wird gebeten zu prüfen, den neuen Fuß- und Radweg zwischen 
Hafkhorst/Ripenhorst/Rockbusch (incl. der Wegstrecke entlang der städtischen Geflüchteteriunterkunft) zur 
neuen Ampelanlage an der Bahnunterführung Heroldstraße mit einer adaptiven LED-Beleuchtung auszustatten. 

Begründung: 

Bereits im Dezember 2023 war der Stadtverwaltung eine Bürgeranregung nach §24 GO NRW mit demselben 
Vorschlag zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und des Sicherheitsgefühl_s entlang des Fuß- und Radwegs 
zugegangen. Unterstützt wurde das Vorhaben damals durch eine Unterschriftensammlung .von rund 220 
Mecklenbeckerinnen und Mecklenbeckern. 
Daraufhin hörten der Antragssteller und die Unterstützenden lange nichts und ihr Anliegen wurde nun im April 
2024 mit einem Verweis auf das Baulandprogramm 2030 und die Planungen für die Wohnbebauung am Hafkhorst 
in wenigen Sätzen ablehnend beantwortet. 
Als Antragsstellende sind wir weiterhin der Auffassung, dass eine Beleuchtung des Weges für Anwohnende, 
Geflüchtete und alle Verkehrstellnehmenden sinnvoll _ ist. Gerade der Teil Mecklenbecks unterhalb der 
Bahnschienen fällt zu oft aus dem Blick und musste in der Vergangenheit z.B. mit langen Verzögerungen bei 
öffentlichen Vorhaben (siehe Verlegung Heroldstraße) und deren Folgen leben. 
Deswegen überzeugt uns auch der Verweis auf das Baulandprogramm 2030 nicht, wenn man sich die 
Verzögerungen bei der Schaffung von Planungs- und Baurecht im gesamten Stadtgebiet in den letzten Jahren vor 
Augen führt. 
Wir hoffen, dass die Verwaltung auf ein Anliegen aus der Bezirksvertretung ausführlicher und in unserem Sinne 
antwortet sowie dann auch tätig wird. 
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